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§ 551 UGB
 UGB - Unternehmensgesetzbuch

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 05.01.2024

(1) Der Schi.er, welcher auf unbestimmte Zeit angestellt ist, muß, sobald er eine Reise angetreten hat, im Dienste

verbleiben, bis das Schi. in den Heimatshafen oder in einen inländischen Hafen zurückgekehrt und die Entlöschung

erfolgt ist.

(2) Er kann jedoch seine Entlassung fordern, wenn seit der ersten Abreise zwei oder drei Jahre ver8ossen sind, je

nachdem sich das Schi. zur Zeit der Kündigung in einem europäischen oder in einem außereuropäischen Hafen

be:ndet. Er hat in einem solchen Falle dem Reeder die zu seiner Ersetzung erforderliche Zeit zu gewähren und den

Dienst inzwischen fortzusetzen, jedenfalls die laufende Reise zu beendigen.

(3) Ordnet der Reeder sofort nach der Kündigung die Rückreise an, so ist der Schi.er verp8ichtet, das Schi.

zurückzuführen.

In Kraft seit 01.03.1939 bis 31.12.9999
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